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Die Erwachsenenbildungseinrichtungen der KEBÖ Verbände leisten seit vielen Jahrzehnten 

österreichweit, autonom und nicht gewinnorientiert kontinuierliche Bildungsarbeit. Sie 

unterstützen mit ihrer Angebotsvielfalt wirksam lebensbegleitendes Lernen und tragen 

maßgeblich zu Demokratieentwicklung und Integration bei.  
 

Die Qualifizierungsmodelle in den Einrichtungen der gemeinnützigen Erwachsenenbildung 

nehmen auf die unterschiedlichen Kompetenzen und Lebensphasen der Menschen 

Rücksicht. Sie leisten somit wesentliche Beiträge zur persönlichen und beruflichen 

Entwicklung der Menschen, zur Sicherung des Wirtschaftsstandortes und der 

Beschäftigungsfähigkeit, zur Führung eines selbstbestimmten Lebens und zur politischen 

und gesellschaftlichen Teilhabe sowie zur Förderung des sozialen Zusammenhalts und zur 

Übernahme von Verantwortung für das Gemeinwesen.  
 

Den Prinzipien der Durchlässigkeit verpflichtet, bieten die KEBÖ Verbände 

lebensbegleitend Weiterbildung, welche von allgemeinbildenden, politischen, kulturellen 

und gesundheitsfördernden Bildungsmaßnahmen bis hin zu berufs- und 

arbeitsmarktbezogenen Qualifizierungsmaßnahmen reicht, sowie vom Nachholen von 

Bildungsabschlüssen über überbetriebliche Lehrausbildungen bis hin zu höherwertigen 

Ausbildungen und akademischen Abschlüssen. 

 

Die umfassende bildungspolitische Rolle der Erwachsenenbildung zeigt sich auch in der 

„Strategie zum lebensbegleitenden Lernen in Österreich“ (LLL: 2020), in der in 7 von 10 

Aktionslinien auf Rolle und Aufgaben der Erwachsenenbildung im Zusammenwirken aller 

Sektoren des Bildungssystems Bezug genommen wird.  

 

Gemessen an der Zahl der Teilnahmen in den Bildungsveranstaltungen ist die 

Erwachsenenbildung der mit Abstand größte Sektor im österreichischen Bildungssystem. 

 

Die KEBÖ in Zahlen  

(Quelle: 32. KEBÖ Statistik für das Arbeitsjahr 2017) 
 

 6 Mio. Unterrichtseinheiten/Jahr 

 4,2 Mio. Teilnehmer/innen/Jahr 

 785.000 Benutzer/innen öffentlicher Bibliotheken 

 233.000 Veranstaltungen/Jahr 

 56.000 nebenberuflich Lehrende 

 25.000 ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 

 6.600 Angestellte 

 6.200 Standorte 
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Die KEBÖ-Verbände 

 

 Arbeitsgemeinschaft Bildungshäuser Österreich - ARGE BHÖ 

 Berufsförderungsinstitut Österreich - BFI 

 Büchereiverband Österreichs - BVÖ 

 Forum Katholischer Erwachsenenbildung in Österreich - FORUM 

 Ländliches Fortbildungsinstitut - LFI 

 Ring Österreichischer Bildungswerke - RÖBW 

 Volkswirtschaftliche Gesellschaft Österreich - VG-Ö 

 Verband Österreichischer Gewerkschaftlicher Bildung - VÖGB 

 Verband Österreichischer Volkshochschulen - VÖV 

 Wirtschaftsförderungsinstitut der Wirtschaftskammer Österreich - WIFI 
 
 

Die KEBÖ-Verbände: nahe an den Menschen, nahe an den Unternehmen und an 

gesellschaftlichen Entwicklungen.  
  
 
 
 
 
 
Wien, im September 2018 
Mag. Alice Fleischer - KEBÖ Vorsitzende 2016-2018 
 

http://www.arge-bildungshaeuser.at/
http://www.bfi.at/
http://www.bvoe.at/
http://www.weiterwissen.at/
http://www.lfi.at/
http://www.ring.bildungswerke.at/
http://www.vwg.at/
http://www.voegb.at/
http://www.vhs.or.at/
http://www.wifi.at/

